
Fakultät Wirtschaft

Schritt 1:
Besuchen Sie die regelmäßigen Workshops bzw. Informations­
veranstaltungen der Fakultät und des International Student 
Office. Informieren Sie sich auf fakultätsübergreifenden Veran­
staltungen, z. B. dem International Day der Ostfalia.

Schritt 2:
Informieren Sie sich auf den Webseiten des International Stu­
dent Office, der Fakultät sowie dem Lernmanagementsystem 
MOODLE (Fakultät Wirtschaft  Internationales  Informatio­
nen Auslandssemester Bachelor; Sie müssen sich in die offene 
Veranstaltung eintragen, um Zugang zu den dort abgelegten 
Dateien zu erhalten).

Schritt 3:
Informieren Sie sich auf den Webseiten der ausländischen 
Hochschulen und nehmen Sie Kontakt zu Studierenden auf, die 
im Ausland studiert haben.

Schritt 4:
Kontaktieren Sie das International Student Office, die Studi­
enberatung Ausland der Fakultät und ggf. die Patin bzw. den 
Paten der Kooperationshochschule.

Haben Sie noch Fragen?

Wie Sie sich informierenWer macht was?
Studiensemester im Ausland
Bachelorstudium

Salzgitter · Suderburg · Wolfenbüttel · Wolfsburg

Die Mitarbeiter*innen des International Student Office
• 	haben regelmäßige Sprechzeiten am Standort
• 	kennen Stipendien- und Förderungsmöglichkeiten
• 	stellen das „transcript of records“ aus 
• 	übernehmen administrative Aufgaben im Rahmen von 

Erasmus+

Die Studienberatung Ausland der Fakultät Wirtschaft
• 	zeigt Möglichkeiten auf, wann und wie ein Auslandsstudi­

um sinnvoll in den Studienverlauf integriert werden kann
• 	gibt einen Überblick über Partnerhochschulen der Fakultät
• 	koordiniert die Auswahlverfahren für die Studienplatz­

vergabe
• 	entscheidet mit dem jeweiligen Paten über die Empfeh­

lung eines Auslandsstudiums

Die Patin/der Pate der Kooperationshochschule
• 	nimmt Bewerbungen um Kooperationsplätze an den 

jeweiligen Partnerhochschulen entgegen
• 	empfiehlt die Studierenden für die vorhandenen 

Studienplätze an der Kooperationshochschule

Die/der Auslandsbeauftragte
•	 hilft Ihnen bei Fragen der Kurswahl im Ausland
•	 erhält den Antrag auf Anlagenwechsel
•	 unterschreibt das Learning Agreement
•	 erhält nach dem Auslandsaufenthalt das „transcript of 

records“ der Gastuniversität

International Student Office der Ostfalia
Telefon: 05331 8922-15510 | E-Mail: u.wiegand@ostfalia.de
Robert-Koch-Platz 8a | Raum C-125 | 38440 Wolfsburg

Studienberatung Ausland der Fakultät Wirtschaft
Elisabeth Uta, M.A.
Telefon: 05361 8922-25550 | E-Mail: e.uta@ostfalia.de
Siegfried-Ehlers-Str. 1 | Raum E-402 | 38440 Wolfsburg

www.ostfalia.de/w



Warum ins Ausland ...
Auswirkung auf den 
Studienverlauf

Gute Gründe für einen Studienaufenthalt im Ausland:

• 	Ein Auslandsstudium fällt bei jeder späteren Bewerbung 
positiv auf. Es zeigt, dass Sie flexibel sind, bereit sind, 
Herausforderungen anzunehmen, die Initiative ergreifen und 
Ihr Studium selbstständig managen können. Ein Auslands­
aufenthalt ist derzeit eine wesentliche Voraussetzung für die 
Einstellung in nahezu allen Berufsbereichen.

• 	Die Möglichkeit, während eines Auslandsaufenthalts ein 
anderes Land, eine neue Kultur und die dort lebenden 
Menschen kennen zu lernen, ist ein Stück Lebensfreude und 
eine unschätzbare menschliche Erfahrung.

• 	Durch einen Auslandsaufenthalt fördern Sie Ihre soziale 
Kompetenz, Ihre Toleranz und Ihr kulturelles Verständnis.

• 	Im Ausland können Sie Studieninhalte vertiefen und ergän­
zen, andere Unterrichtsmethoden kennen lernen und Kurse 
belegen, die hier in Wolfsburg nicht angeboten werden.

• 	Sie können Ihre Fremdsprachenkenntnisse, die eine unab­
dingbare Voraussetzung für das spätere Berufsleben sind,  
erweitern und vertiefen.

Wir empfehlen, den Studienaufenthalt im Ausland für das dritte 
Studienjahr einzuplanen. Nach Ableistung der Grundlagenmo­
dule des Bachelorstudiums in den ersten beiden Studienjahren 
kann durch ein Studiensemester im Ausland eine Profilbildung 
im dritten Studienjahr erfolgen. 

Damit ein Studienaufenthalt im Ausland nicht zu einer Verlänge­
rung Ihres Studiums führen muss, sieht die Bachelorprüfungs­
ordnung der Fakultät Wirtschaft abweichend vom regulären 
Studienverlauf speziell abgestimmte Studienverlaufspläne für 
den Fall vor, dass Sie sich für ein Auslandssemester entschei­
den. Die Studienverlaufspläne sind für das Studium innerhalb 
der Regelstudiendauer von sechs bzw. acht (bei dualem Studi­
um) Semestern in den Anlagen 2 bzw. 5 der Prüfungsordnung 
geregelt. Aus den Anlagen ist ersichtlich, welche Prüfungs­
leistungen in welchem Semester im Falle eines Auslands­
studiums erbracht werden müssen und welche gesonderten 
Regelungen wichtig sind. Die nachstehende Grafik gibt einen 
Überblick über die möglichen Studienverläufe.

Kooperationshochschulen 
und Paten

Wesentlicher Vorteil des Wechsels ist die Integration eines Stu­
diensemesters an einer ausländischen Hochschule bei gleich­
zeitigem Abschluss des Studiums innerhalb der Regelstudien­
dauer von sechs bzw. acht (bei dualem Studium) Semestern. 
Welche Prüfungsleistungen in welchem Semester erbracht 
werden müssen und welche gesonderten Regelungen wichtig 
sind, erfahren Sie im Detail in der jeweiligen Anlage Ihrer 
Bachelorprüfungsordnung.
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Wirtschaft 

Fakultät 
Wirtschaft 

1 Studiensem. 
im Ausland

Praxisphase mit 
Bachelorthesis

Praxisphase mit 
Bachelorthesis

1. bis 4. Fachsem. 5. Fachsem. 6. Fachsem. BPO

Anlage 1
bzw. 4 
(dual)

Anlage 2
bzw. 5 
(dual)

Die Fakultät Wirtschaft unterhält Kooperationen mit aus­
ländischen Partnerhochschulen, die eine bestimmte Anzahl 
an Studienplätzen pro Semester an Studierende vergeben. 
Jede Kooperationshochschule wird von einer Patin bzw. 
einem Paten betreut. Deren Auflistung finden Sie unter: 
www.ostfalia.de/w/internationales/internationale-partner

Europäische Kooperationshochschulen
•	 Edutus University, Budapest, Ungarn
•	 Haut Ecole de Gestion Arc, Neuchâtel, Schweiz
•	 Hochschule Luzern, Luzern, Schweiz
•	 Instituto Politécnico de Setúbal, Portugal
•	 NEOMA Business School, Reims/Rouen, Frankreich
•	 Montpellier Business School, Montpellier, Frankreich
•	 Tecno Campus, Mataró-Maresme, Spanien

Außereuropäische Kooperationshochschulen
•	 Jilin University – Lambton College, Changchun, China
•	 Nanyang Polytechnic, Singapur
•	 National Central University, Zhongli, Taiwan
•	 Nelson Mandela University, Port Elizabeth, Südafrika
•	 Northwood University, Midland, USA
•	 Universidad Nacional de Quilmes, Bernal/Buenos Aires, 

Argentinien
•	 Universidad Popular Autónoma del Estado de Puebla, 

Puebla, Mexico
•	 University of South Dakota, Vermillion, USA
•	 University of Tennessee, Chattanooga, USA

Möchten Sie sich für einen Studienplatz von Kooperations­
hochschulen anderer Fakultäten der Ostfalia bewerben? In 
diesem Fall wenden Sie sich bitte an die Studienberatung 
Ausland der Fakultät Wirtschaft. Selbstverständlich können 
Sie sich auch in Eigeninitiative an anderen ausländischen 
Hochschulen bewerben, die nicht Kooperationspartner der 
Ostfalia sind.


